
Nts6

ver

tand

dt

achin

tr 5
chen
r

n

z Ahr
in der
rund
ngber

ſtons
toſſen
eilen

Juma
Erzählung aus unſeren Kolonien

Von Guſtav Roland Lieutenant zur See a D
Nachdruck verboten

Vor meinen Blicken lag Sanſibar Blau dehnte ſich der Himmel
üher uns und weit unendlich weit das Meer zu unſern Füßen

Eine leichte Briſe machte es kräuſeln die Wellen ſchlugen
tlatſchend an die Seiten unſeres Dampfers ſo daß das Einbooten
etwas ſchwierig von ſtatten ging

Endlich näherten wir uns der Küſte
Längs des Ufers erblickten wir ſtattliche zwei und drei Stock hohe

Gebäude es waren die verſchiedenen Konſulate Bankhäuſer Häuſer
der r enſchaften Hotels die dem Ganzen einen prächtigen

lick gabenn n r Nähe des Sultanspalaſtes ſtiegen wir an s Land

ängs des Ufers zieht ſich eine zerfallene Mauer deren Lücken
durch eingeſchlagene Pfähle ausgefüllt wurden ein alter Thurm mit
einer natürlich hartnäckig falſch gehenden Uhr und Alles ſo un
ſauber als bedürfe es einer Sündfluth um den Schmutz einmal fort
waſchen können der ſich dort in langen Jahren unbehelligt häuslich

iedergelaſſenmeint denſelben Eindruck rufen all die engen Gaſſen der Stadt

hervor
Schmutz und überall Schmutz vereint mit unangenehmen Gerüchen
Hier ein kleiner Müllhaufen dort eine Pfütze einige todte Ratten

zerſchlagenes Geſchirr liegen friedlich bei einander
Einige total zerfallene Häuſer von Feuchtigkeit und Schmutz

je in Geſundheitsrückſichten nicht ſehr ſkropulös ſind und dann plötzlich
ein arabiſcher Begräbnißplatz von Unkraut überwuchert ſchmucklos die
Denkmäler grau und zerbröckelt ein Bild der Vergänglichkeit und

ſauderkeitnung war das beſſere europäiſche Viertel wie erſchrak ich aber erſt

als ich das Jndier oder Negerviertel betrat
Was ich an Schmutz für möglich gehalten hatte wurde hier um

vieles übertroffen und dabei ein Duft gegen den alle Wohl

e nur von ſolchen Jnſekten und vierfüßigen Thieren bewohnt

gerüche Arabiens ein Nichts waren
Einige Neger hockten mitten auf der Straße um ein Feuer an

dem ſie Fiſche an Holzſtöcken brieten und Maiskolben röſteten Sie
grinſten vor Vergnügen während ſie das unappetitliche Mahl verzehrten
und man ſah es ihren Kauwerkzeugen an daß dieſelben äußerſt
leiſtungsfähig waren Jch machte ſo ſchnell ich nur konnte mich
dem Bereich dieſes Stadtviertels zu entziehen

Erſt ein leiſes Schluchzen ließ mich meine Schritte anhalten und
ufſchau nz en kleines nur mit einem ſehr fragmentariſchen Schurz bekleidetes

Mädchen lehnte an einem altersſchwachen Zaun und weinte bitterlich
Sie war nichts weniger als ſchön Die mageren dürren Gliedchen

das krauſe Haar und die von der Rückſeite der Hand roth geriebenen
Augen alles war ſchmutzig und hatte eine Farbe angenommen wie ſie

weißgeſtrichene Häuſer durch Rauch und Staub mit der Zeit anzu
nehmen pflegen

Und doch dauerte mich das arme Ding und ich redete ſie freund
lich an9 Lkrauſtch erzählte ſie mir daß ihre Eltern todt und ſie allein auf

der Welt ſei und Niemanden habe der ihr zu eſſen gäbe daß ſie
ganz verlaſſen und allein

Ich verſuchte ſo gut es crhn wollte ſie zu tröſten und dankbar
lächelte ſie ſie mich an mich mit Dir bat ſie mit thränen
erſtickter Stimme

Ich war überraſcht und verlegen endlich ſagte ich Nein mein
Kind das geht nicht Doch wie ein Hündchen ſeinem Herrn folgte
ſie mir und ich fand nicht den Muth ſie fortzujagen

Jn meinem Hotel angelangt kauerte ſie ſich in einem Winkel zu
ſammen Dort blieb ſie auch ſitzen als ich gegen Abend fortging
um friſche Luft zu ſchöpfen

Ich begab mich zum Hafen hinab wo des Sultans Paläſte lagen
Dieſe beſtehen aus drei Gebäuden das größte derſelben iſt drei Stock

werk hoch und in allen Etagen von einer Veranda unnſchloſſen die
Pfeiler dieſer ſind blau geſtrichen und mit goldenen Koranſprüchen
bedeckt hier werden Audienzen gegeben und die Staatsgeſchäfte ab

wickelte Jn dem zweiten Gebäude iſt die Wohnung des Sultans ſowie

ſein Harem das dritte iſt ein Geſchenk der Jndier ganz im indiſchen
Stil erbaut macht es mit ſeinen breiten maſſigen Formen und zier
lichen Holzſchnitzarbeiten einen prächtigen Eindruck

Und dann die Ausſicht auf das Meer mit ſeinen Schiffen deren
ſchwarze Rümpfe ſich ſtolz aus den Wellen erheben und dem vier
Etagen hohen Leuchtthurm mit ſeinen ſchimmernden Lichtern

Soeben betrat der Sultan umgeben von ſeinen Großen die Veranda
des Palaſtes

Ein Kanonenſchuß ertönt und ſofort beginnt die Goaneſen Kapelle
die Sultanshymne

Die Wachen präſentiren die Gewehre
Ein Sklave bringt eine Lampe und ſetzt dieſe neben dem Sultan

auf einen Tiſch ein Anderer bringt Kaffee und Backwerk knieend nehmen
ſie Taſſen und Teller in Empfang und knieend reicht zuletzt ein Sklave
Waſchbecken und Handtuch

Dann erhob ſich der Sultan und zog ſich in ſeine Gemächer zurück
Und ich ſchlendre den Gärten des Sultans zu deren durch Eiſen

beſchläge verzierte Thür ſich gegen Bakſchiſch Trinkgeld öffnete
Allzu ſauber iſt es auch hier nicht Einige Sklaven arbeiten noch

bei Bewäſſerungsanlagen unter der Peitſche eines grimmig drein
blickenden Aufſehers verſchiedene Bäume alle mehr wild auf
gewachſen Hecken aber auch eine Laube von deutſchem Wein deren
Anblick mich wunderbar berührte

Auf dem Heimwege kehrte ich noch in das Poſthotel ein um wie
wir Deutſchen ſchon zu Tacitus Zeiten thaten dem edlen Gerſtenſaft
zu huldigen und wurde mir hier die Freude zu theil daß mir ein
junges deutſches Mädchen mein Glas kredenzte mit braunen Augen
und ſchlanken Formen warum mußte ich bei ihr an die Laube aus
deutſchem Wein in des Sultan s Garten denken

Noch einige Tage blieb ich in Sanſibar dann riß ich mich gewalt
ſam los denn ich fühlte wie mich eine kleine pikante Franzöſin ein
entzückendes Kind mit ſchweren braunen Flechten und großen ſprechen
den Augen mehr und mehr zu ihrem Gefangenen machte gewiß aus
Revanche für achtzehnhundertſiebzig So ſagte ich dem Hotel Caralla
Valet und der ſchönen Kellnerin und dampfte am nächſten Tage nach
Tanga wohin mich meine Geſchäfte riefen

Das kleine Negermädchen folgte mir auch auf das Schiff Und
dann erblickte ich Tanga

Wie ſchön wie ſchön iſt doch die Welt wie überwältigend ſchön
und erhaben

An einer ziemlich großen Bucht in deren Mitte eine kleine Jnſel
aus der man eine alte arabiſche Ruine erblick lag Tanga

Fünfzig bis ſechzig Fuß erheben ſich die Ufer auf denen die Gebäude
der Station ſich zeigten

NMächtige Kokospalmen recken ihre ſchlanken Stämme empor ſchat
tige Affenbrodbäume ſowie Urwaldgeſtrüpp und Schlinggewächſe überall
inmitten die weißgetünchten Häuſer das Fort und die Miſſion und in
weiter Ferne die blauen Konturen des Uſambaragebirges und der
Bondeyberge Wie anders war es hier als in Sanſibar

Die Straßen ſauber überall Ordnung und Reinlichkeit die dem
Auge wohlthut Die Straßenpolizei beſorgten hier nicht die herum
lungernden Hunde die in Sanſibar den Abfall und den Unrath fort
zuſchaffen übernommen zu haben ſcheinen und deren Gewiſſenhaftigkeit

ſich hierin als nur ſehr mangelhaft erwies 4
Einige ſchwarze Soldaten marſchirten vorüber ein Offizier kam

ihnen entgegen Achtung Augen rechts kommandirte der ſie füh
rende ſchwarze Unteroffizier und die dunklen Burſchen machten ſo ſtraff
as Honneur daß es eine Freude war

Ein Neger der vor ſeiner Hütte ſaß erhob ſich bei meinem Näher
kommen mir einen Gruß zurufend auch junge Mädchen deren Ge
ſichter wirklich nicht allzu häßlich waren riefen ihr freundliches Jambo
bwano mkubwa und zeigten dabei ihre weißblitzenden Zähne
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Und ich antwortete Jambo bibi verehrtes Fräulein Doch auch
in Tanga blieb ich nicht lange es ging weiter in s Innere unſerer Be
ſitzungen hinein

Es war ein ermüdender Marſch die Sonne brannte heiß und
oft dürſteten wir wie die Kinder Jsraels in der Wüſte nach einem
Trunke friſchen Waſſers Nach mehreren Tagen langten wir an
unſerm Beſtimmungsort an

Ein Graben hinter demſelben ein Palliſadenzaun und 25 30 Hütten
das war die Station

Juma ſo hatte ſich das kleine Mädchen genannt hatte mich auch
hierher begleitet ſtill und ruhig war ſie mir gefolgt dankbar für jedes
freundliche Wort für jeden Biſſen den ich ihr gab

Und ſo folgte ſie mir überall hin zu meiner Arbeit auf dem Felde
in der Hütte ſtets mir nach Kräften helfend und mir jeden Wunſch
von den Augen ableſend

Sie that alles mir zu Liebe ja ihre Abneigung gegen das Waſſer
hatte ſie ſogar überwunden und jeden Tag ſah man ſie mit andern
Kindern ſich im Bache tummeln

Sie war mir allmählich lieb und unentbehrlich geworden
Da eines Tages ich befand mich auf einem weiter von der

Station entfernten Ackerlande auf dem wir zur Probe Tabak gepflanzt
hatten kam Juma mit gellem Angſtſchrei auf mich zugelaufen

Ich hatte nicht auf ſie geachtet und ſchaute jetzt erſchreckt nach ihr
Flieh flieh dort im Baumwollengebüſch lauern Feinde rief ſie

meine Hand erfaſſend und mich fortreißend
Und es war die höchſte Zeit denn mit lautem Geheul ſtürzten drei

nackte Wilde die Speere ſchleudernd aus ihrem Verſteck hervor Wir
eilten dahin die Pfeile und Speere flogen dicht bei uns vorüber
und das Geheul kam näher und näher da das Kind nicht ſo ſchnell
zu laufen vermochte und ich ſie unter keiner Bedingung verlaſſen
haben würde

Da ein Schrei und Juma brach zuſammen Jch bückte mich
ſie umſchlang meinen Nacken und küßte mich

Flieh flieh hauchte ſie die böſen Männer kommen
Auf meine Arme nahm ich die kleine zitternde Geſtalt die ſich feſt

Nu ſchmiegte und flog dahin ſo raſch meine Kräfte es mir ge
atteten

Aber auch auf der Station hatte man unſere Lage bemerkt und ein
Unteroffizier und zwei Mann kamen uns im Laufſſchritt entgegen
und begannen die Verfolgung der Feinde die beim Blitzen der Gewehre
der ſich nähernden Soldaten eiligſt das Weite ſuchten

Jn der Umwallung der Station legte ich meine Bürde nieder
Noch bebte ſie doch der Speer hatte ihre Bruſt durchbohrt und wir

Alle ſahen daß hier menſchliche Kunſt vergeblich Und das mochte
das arme kleine Weſen auch fühlen denn ſie faßte mich und zog mich
zu ſich nieder
g e warſt ſo gut zu mir und ich habe Dich ſo lieb ſo

e

Dann mußte ich ihr Geſichtchen küſſen aber es war nicht mehr
häßlich nein engelsmild und verklärt ja ſie war ſchön zum
erſten Mal in ihrem kurzen Leben

Und alle Weiße und Schwarze weinten an ihrer Leiche als
der roh gezimmerte Sarg in die Erde geſenkt wurde

Knackmandeln
Auflöſung des 163 Preiéräthſoels Nußß

Richtige Löſungen gingen ein 78 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 109 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von F Stutzer Johannes Brandt Walter Doepmann
Antonie Wölfer Willy Krämer Marie Krütgen Carl Weidlich F
Behrend Frl H Böhr Max Lehmann M Krüger Eliſe Wolfram
Ernſt Schulze M Alicke Fr Naumann O Eulenberg Ferdinand
Unger Geſchw Püſchel Helene Lappe Hedwig Popiel W Böge
Eduard Stollberg Anna Heil Anna Schurig Friedrich Hennicke Anna
Bode Fr L Metze Wilhelm Meye W Hupe Anna Heilmann Frau
A Böge P Börner Koven Fr L Haring Paul Hädicke Ottilie
Wantzlöben Anna Stoebe Minna Schwarz Dreyer Walther Radtke
Paul Benzmann Frau W Rammelt Eliſabeth Noth Frieda Michaelis
Frau A Schubert Frau M Oehlert Eleonore Lehmann Luiſe Kuntzſch
mann Helene Krull Voigt Elſe Potzelt Marie Schönerſtedt Martha
Hädicke Geſchw Pfannſtiel

von auswärts von Wilhelm Pfeifer Höhnſtedt Lina Bergmann
Schafſtedt G Richter Neubeeſen Tylli Koch Brehna beſten Dank
für den poetiſchen Gruß Ferd Birkner Zeſchdorf M Schwarz
Trotha A Wentzke Merſeburg Otto Bülow Sennewitz Diedrich
Dringenberg Emden Jda Krella Bertha Reichmann Oberröblingen a
Frau Avelt Kelbra Luiſe Hartmann Schiepzig Joh Köllner Dölau
A Wolff Delitzſch H Vorrath Oſendorf Helene Kopſch Cröllwitz
M Zeidler Leipzig Gohlis Auguſte Preußer Seeben Edmund Herr
mann Teutſchenthal Carl Albrecht Weißenfels Th Kowielsky Döllnitz
Franz Altrock Mansfeld

Preis Perlen deutſcher Poeſte geſammelt von
Richard Veſer eleg geb

entfiel auf M Alicke hier

164 Preisräthſel
Dem eiſigen Winterfroſt der Sonne glühndem Brand
Trotz ich mit gleichem Muth und ſtehe unverwandt
Wo mir s die Pflicht befiehlt ſtets bin ich ganz alleine
Auch hab ich Arme wohl nur fehlen mir die Beine
Und manchem Schwätzer gleich zeig ich dir ohne Müh
Zwar gern den rechten Weg doch geh ich ſelbſt ihn nie

Preis H v Rleiſt s ſämmtl Werke eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des
General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im
Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung ein
geſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratislnſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Lußtige Eche
Entweder oder Forſt meiſter der eine Lichtung halb

umgewühlt ſieht Das waren entweder Wildſäu oder Botaniker
Deutlich Alter Junggeſelle ſeiner Haushälterin das

Monatsgeld zahlend ſeufzend Schade all das ſchöne Geld
Haushälterin kleinlaut Das könnten Sie ja alles umſonſt
haben

Kirchliche Nachrichten
Am 13 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Duſſe Vorm 10 Uhr
Herr Archidiakonus Pfanne nach der Predigt Beichte und Abendmahls
feier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Nachm 3 Uhr Ver
ſammlung konfirmirter Töchter im Konfirmanden Zimmer bei Herrn Archi
diakonus Pfanne
9 des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr KandidatelbigGekiraudenkapelle Montag den 20 Auguſt Abends 6 Uhr Bibel
ſtunde Herr Paſtor von Stockhauſen

St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Rump Vorm 10 Uhr Herr
Oberprediger Wächtler Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt in der Bürger
er Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus

ichter2 Moritz Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Kindervater Vorm
10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann nach der Predigt Beichte und Abend
mahlsfeier Nachm I Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

oſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
omkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lie Lang Abendse uhr Herr Dompredieer Beelit 8

St Stephanus Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Müller Vorm
10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann

Donnerstag den 23 dent Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtraße
2 Treppen Herr Hilfsprediger Müller

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker

Donnerstag den 23 Auguſt Abends S Uhr Bibelſtunde Mau
eitag den 24 Auguſt Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilf

ecker
Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
Johanneskirche Vorm Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr

Pfarrverweſer Faßmer Vorm 10 Uhr Derſelbe
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Jordana rn Folut Gemeinde Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Wucherer

raße 29 2 Tr
rn rer Harz 11 Vorm 9 Uhr und Abend8 Uhr Predigt Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

ienstag den 21 Auguſt Abends Uhr Predigt Herr Prediger J A
Berber

t eſt Mariä Himmelfahrt Morgens 7 Umeſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 9 Uhr feierliches Hochamt und Pr
nach dem Hochamt polniſche Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtanda

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Na
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Nachm 4 Uhr Verſammlung derkonfirmirten Junglin o

Giebichenſtein Vorm s Uhr Herr Paſtor Meltzer Vorm 10
er eand min Bennemann nach der Predigt Beichte und Abendma

eier Hzxr Paſtor Mel e Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
zu Cröllwitz Herr Paſtor ung Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Herr Paſtor Meltzer mtswoche Herr Paſtor Meltzer

Abends von 8 10 Uhr Verſammlung des evangeliſchen Männer und
Junglenge Vereins

t Norbertkirche in Giebichenſtein Feſt Mariä Himmelfahrt
Vorm Uhr Hochamt und Predigt e 2 Uhr Feſtandacht

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm Uhr Predigt Nachm 3
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 22 Auguſt Abends 8 Uhr ormlur
Verſammlungsſaal Halle a /S Forſterſtraße 12 orm 9 Uhr und

Abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
n den 24 Auguſt Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für

edermann

h Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr 0S mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach liturgiſcher Gottes
enſt

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 P b Cöthen Magdeburg 2e2 689 V von
8 P bis Cöthen 727 V 3 Cöthen 786 92V v Cöthen
W 1100V b Cöthen V 10 1089 189 N

188 N 8 325 M 588 71N 329 518 658 M 912 16
85 M 3 1084 N 112 N

Leipzig 122V ,252V 488V ,520P Leipzig 1211 59 688 V
6i8 746 918 1028 721 V 3,72 984 1086 V10 1152 188 N 8 1185 117 R 8 127
352 517 585 680 35N 428 ,524 N ,615 79718 N 822 919 N 13 781 835 N 18 981 N 1

118 N

Aſchersleben Halberſtadt 512
787 1147 r 120 N

317 625 1000 N bis
Halberſtadt

Nordhanſen Kaſſel 580 VP
688 V b Sangerhauſen 914
1190 10 N bis Eisleben und

Querfurt 220 62 2 N
b Nordhauſen 10 ,1180 M
bis Eisleben

Berlin Anhalt 1228 358 P
D 427 744 912 1112

182 t 6v828 87 N b Bitterfeld
D97 N

Soran Guben 752 VP 1124
218 680 1110 N bis

Torgau
Thüringen D 12123 324

545 780 P 3 nur Sonn
und Feſttags 75 D 959
1048 V nach Stuttgart und
München 1058 1186
112 222 520 M 718 N
nach Eiſenach und München

728 nur Werktags und nur
bis Merſeburg 4 1120 N
bis Erfurt

bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

AſcherslebenHalberſtadt 50
V v Cönnern nur Werktags
785 1014 1286 57 M
582 910 N 1166

Nordhanuſen Kaſſel 61 V von
Eisleben 72 V v Nordhauſen
725 1010 1282 N v San

gerhauſen 125 525 761
v Eisleben 816 1058 M

Berlin Anhalt D128 ,259
5 V 758 V von Bitterfeld
D9 ,107V 10 118 P
27 530 N, 72 91116 N

Sorau Guben 688V v Torgau1089 PV 12 340 g 75
1026 N

Thüringen 354 P v München
D 422 588 V nur Werktags
und nur von Merſeburg 4
78 V von Erfurt 98 106

113 211 521 MN, v
819 N von Stuttgart m

Zink 886 D r 10 6 N
nur Sonntags un eſttags83 1216 N Sekttoge

Neues vortheilhaftes Volksnährmittel Ein neues nahr
haftes und billiges eiweißreiches Nahrungsmittel hat Prof Dr Für
bringer Direktor der inneren Abtheilung des ſtädtiſchen Krankenhauſes
Friedrichshain Berlin in einem Vortrag in der Berliner mediziniſchen
Geſellſchaft empfohlen Das neue Mittel iſt das Produkt einer alten
Kulturpflanze die in Weſtafrika Oſtindien u a gebaut wird und deren
Früchte bei den Eingeborenen dieſer Länder ein beliebtes Nähr und
Genußmittel ſind Es iſt die Arachis hbypogaesa aus der Familie der
Papilionaceen Jhre Früchte die dadurch daß ſie unter der Erde
reifen ein intereſſantes botaniſches Phänomen darbieten ſind unter
dem Namen Pea nut auch ſchon bei uns in den Handel gekommen
und heißen Erdnüſſe Sie enthalten in einer dünnen leicht zerbr
lichen Schale zwei Samen deren Geſchmack an Mandeln oder Nüſſe
erinnert Die Präparate der Erdnüſſe für Suppe und Kaffee letzterer
genannt Afrikaniſcher Nußbohnen Kaffee ſind von Profeſſor Dr Für
bringer an den Patienten des ſtädtiſchen Krankenhanſes Friedrichshain
auf ihre Bekömmlichkeit und Ausnutzung längere Zeit geprüft worden
Dieſelben haben ſich als ein brauchbares und werthvolles Nährmittel
erwieſen Sie ſind von 90 Prozent der Verſuchsperſonen auch ſolchen
mit krankem und ſchwachem Magen wochenlang gerne genoſſen worden
Der werthvolle Eiweißgehalt der Erdnüſſe iſt von Dr Noerdlinger in
Bockenheim entdeckt worden Derſelbe hat jetzt die fabrikmäßige Her
ſtellung des Präparates Afrikaniſcher Nußbohnen Kaffee der
allein berechtigten Firma Gebrüder Schmidt Nachfolger Jnhaber Jean
Gies in Bockenheim Frankfurt a Fabrik für Röſtprodukte über
tragen Auch die Billigkeit vorſtehenden Erſatzmittels ſollte jede prak
tiſche und ſparſame Hausfrau beſtimmen das obige reine Natucprodukt
zu verſuchen Ein Pfund geröſteter Kaffee koſtet gewiß Mk 60
bis Mk 80 und was bekommen Sie dafür Ein Röſtprodukt mit
etwas flüchtigem Oel und dem aufregenden Gifte Kaffein Nährwerth
bekommen Sie ſehr wenig Deßhalb iſt es nicht rationell nicht ge
ſundheitsfördend den gewöhnlichen Bohnenkaffee allein zu trinken
Kaufen Sie dagegen 1 Pfund guten gebrannten Java
Kaffee und miſchen dieſen mit 1 Pfund Afrikaniſchen
Nußbohnen Kaffee ſo erhalten Sie ein wohlſchmeckendes ge
ſundes und nahrhaftes Kaffee Getränk welches ſich faſt um die
Hälfte billiger ſtellt als gewöhnlicher Kaffee allein genoſſen Auf
der internationalen Ausſtellung für Bäckerei Konditorei und verwandte
Gewerbe zu Mainz wurde dem Fabrikanten für vorzügliche Leiſtung in
ſeinem Afrikaniſchen Nußbohnen Kaffee der Ehrenpreis bezw die
Goldene Medaille zuerkannt nebſt höchſt ehrenvoller ſtaatlicher Her
vorhebung dieſes neuen bedeutenden Volksnähr und Genußmittelg
Ebenſo wurde jüngſt auf den Nahrungsmittel Ausſtellungen in Genf
Köln und Hamburg mit den höchſten Auszeichnungen der Afrikaniſche
Nußbohnen Kaffee prämiirt Derſelbe iſt von den mei hiefigenSe und Delikateſſenhandlungen zu beziehen da en zu nur
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ſtellung zu Erfurt

Von unſerem Korreſpondenten

N Erfurt 17 Auguſt
Als am 28 Juli nach langer Unterbrechung wieder einmal in unſeren

Mauern der grüne Montag gefeiert wurde ein früher alljährlich zur
Erinnerung an den Tag begangenes Feſt an welchem Kaiſer Rudolph
von Habsburg mit Hülfe der Erfurter Gewerkſchaften die Macht der
umwohnenden Raubritter brach da zeigte der diesmal ganz beſonders
prächtige Zug der Handwerker daß man in Erfurt keineswegs nur
Blumen zu pflanzen und Samen zu ziehen verſteht Die ſtattliche An
zahl der Handwerksmeiſter und ihrer Arbeiter bewies vielmehr daß
auch vom Handwerk noch eine beträchtliche Anzahl unſerer Einwohner
ſich nährt Daſſelbe führen uns auch die Muſterwerkſtätten in
der Ausſtellung vor Augen in denen wie wir ſchon früher berichteten
Einrichtung und Betrieb alter und moderner Werkſtätten vorgeführt
werden Daß man in den hieſigen Gewerken dabei den modernen An
forderungen Rechnung trägt iſt ſelbſtverſtändlich daß man mit der
handwerksmäßigen Arbeit auch die Kunſt zu verbinden ſucht wie es
das Mittelalter that iſt lobenswerth Wie weit man es hierin ge
bracht hat kann man ſpeziell für Tiſchlerei Möbelfabrikation und
Tapezierkunſt an den in der Haupthalle untergebrachten Wohnungs
einrichtungen erkennen Aehnliche derartige Zimmereinrichtungen
befanden ſich z B auch auf der Nürnberger und letzten Münchener

eng Was letztere vor der Erfurter entſchieden voraus
haben war der Umſtand daß man dort mit beſonderen Raffinement
den ausgeſtellten Einrichtungen den Charakter der molligen Wohnlich
keit aufgeprägt hatte was man hier bei allen mit einer Ausnahme
einigermaßen vermißt Dieſer Mangel hat ſeinen Grund nicht darin
daß man faſt ausnahmslos den ſog engliſchen Empireſtil angewendet
hat an den ſich die Fabrikanten jetzt meiſt nach dem Vorgang der Möbel
journale zu halten pflegen Auch in dieſem Modeſtil läßt ſich wohl ein
wohnliches Zimmer einrichten Eher ſchon trägt die Schuld der zu helle Ton
in dem Wände und Möbelbekleidungen ſich präſentiren während das
vornehme Halbdunkel der Behaglichkeit völlig verdrängt iſt Dazu
kommen noch viele Einzelheiten die aufzuzählen zu weit führen die
aufzufinden nicht leicht ſein würde Und doch wird mancher Beſucher
beim Anblick dieſer ſicher ſchönen Wohnzimmer das Gefühl haben hier
möchte ich nicht hauſen und manche Beſucherin wird ſich ſagen dieſen
Tiſch dieſen Stuhl würde ich anders ſetzen ich würde eine andere
Tapete einen andern Möbelbezug wählen Wenn es nun auch nicht
möglich iſt allen Anforderungen und Wünſchen gerecht zu werden
denn jeder richtet ſich ſein Heim nach ſeinem Geſchmack Geldbeutel
und Bedürfniſſen ein ſo bleibt doch der erftgenannte Vorwurf als be
rechtigter beſtehen Urtheilt man ſtreng ſo entſpricht eigentlich nur
eine Koje berechtigten Anforderungen nach oben genannter Richtung
hin es iſt dies die einer auswärtigen Firma die der herzoglichen
Hofmöbelfabrikanten H Hoffmeiſter und Graſſer Coburg Auch die
übrigen Ausſteller haben von oben gerügtem Mangel abgeſehen ganz
Treffliches geleiſtet Hier eine Ausſtattung welche engliſchen Modeſtil
und Barock in gelungener Weiſe vermiſcht in der Abſicht durch zierliche
leichte Formen die Schwere den Ernſt zu heben und zu mildern
Einen ganz beſonderen Schmuck erhält dies Zimmer noch durch ein
Glasfenſter durch deſſen bunte Scheiben ein magiſches Licht einſtrömt
Dieſe Lichtſtrahlen geben dem Raume etwas Weihevolles und zugleich
ſchließt die Malerei das Jnnere gegen die Außenwelt ab Gehoben
wird das Jntereſſe für das Zimmer noch durch das Sufet welches
der Glasmaler A Rudert Erfurt ſich zur Darſtellung gewählt hat
Die Königin Louiſe nach dem bekannten Richter ſchen Gemälde
Dort hat eine Möbelfabrik ein Herrenzimmer im modern gothiſchen
Stile ausgeſtellt Die innere Einrichtung iſt aus ſchwerem maſſivem
Eichenholz gearbeitet Jn einer Niſche ſteht eine Büſte des Altreichs
kanzlers Alle Möbel ſind mit Ornamenten geſchmückt deren Formen
dem Eichbaum dem Weinſtock der Heckenroſe dem Hopfen der Nelke
dem Ahorn und der Sonnenblume entlehnt ſind Abgeſchloſſen iſt
dies Zimmer durch etwa bis zur Bruſt reichende Baluſtraden aus neben
einander geſtellten mit Spitzbogen verbundenen kleinen Säulen gebildet
Jedes einzelne Möbelſtück und das kann man von allen Kojen
ausſtattungen ſagen iſt für ſich ein Kunſtwerk Ob aber dieſe Muſter
ſtücke wie auch die ganzen Einrichtungen Liebhaber und Käufer finden
werden iſt aus verſchiedenen Gründen noch zweifelhaft namentlich
auch deshalb weil die Ankaufskoſten auch einem netten Mittelporte
monnaie wohl zu hohe ſein werden

Vermiſchtes
Die gräßlichen Gepflogenheiten der Menſchenfreſſer im

ſchwarzen Erdtheile Jm Ubangibecken um deſſen Beſitz zur Zeit
ſich Frankreich und der Congoſtaat ſtreiten ſind die Bewohner Menſchen
freſſer die alles Fleiſch von Thieren verachten Menſchenfleiſch mit
Pfeffer und Salz gewürzt gilt ihnen als Leckerbiſſen und hierzu ver
wenden ſie die Sklaven jeden Alters und Geſchlechts Nach dem uns
vorliegenden Bericht eines Afrikaforſchers gelang es kürzlich dem fran
zöſiſchen Miſſionar Allaire auf dem Schiffe Lion den Menſchenfreſſern
74 Sklavenkinder zu entreißen und mit ihnen nach dem Waiſenhauſe
der Miſſion zu flüchten Die älteren Zöglinge des Waiſenhauſes
ſprangen vor Freuden in die Höhe als ſie die Menge der neuen kleinen
Genoſſen erblickten die gleich den Meiſten von ihnen einem ſchreck
lichen Schickſal entriſſen worden waren Als ſie hin und wieder ſogar
Geſchwiſter und andere Bekannte und Verwandte unter ihnen fanden
war des Jubels kein Ende Der genannte Miſſionar fand auf einem
der Märkte die Sklaven wie Schlachtvieh ausgeſtellt Noch nie aber
hatte er wie hier geſehen daß die Sklaven auch ſtückweiſe
verkauft wurden Konnte Einer nicht den ganzen Sklaven kaufen ſo
wählte er nach ſeinem Belieben ein Stück von ihm beiſpielsweiſe
einen Arm worauf der Verkäufer auf denſelben einen langen Strich
mit einer Art weißer Kreide zog dann nahm ein Zweiter den anderen
Arm Weitere die Beine die Bruſt und ſo fort Waren nun alle Kör
pertheile mit Kaufſtrichen verſehen ſo ſchnitt man dem armen Sklaven
den Kopf ab und verzehrte dieſen mit Pfeffer und Salz gewürzt ſofort
am Platze Dann wurde der Körper zertheilt und jeder Käufer em
pfing das Seinige

Welcher König hat die meiſten Schulden Böſe Zungen
werden natürlich ſofort ſagen Der Ex König Milan von Serbien
Das iſt jedoch nicht richtig denn im Schuldenmachen hat Milan in
dem ſogenannten Könige von Korea einen Meiſter gefunden Dieſer
arme Monarch dem es jetzt ſo ſchlecht geht hat drei Viertel ſeiner
Unterthanen und außerdem noch viele Ausländer angepumpt und zwar
um ganz nette Summen Er war bereits bevor er zum Spielballe in
der Hand der Japaner wurde ſo ausgepreßt daß er nirgends mehr
galt als eine Null Das Betragen dieſes verſchwenderiſchen und ſorg
loſen Königs hat den gegenwärtigen Konflikt hervorgerufen Die
Regierenden die für ſchweres Geld ihre Aemter kaufen mußten haben
ſich natürlich entſchädigt und den Bewohnern ihrer Verwaltungsbezirke
das Fell über die Ohren gezogen Die vom Fiskus an den Bettelſtab
gebrachten Bürger und Bauern behaupten daß die Ausländer und vor
nehmlich die Japaner das ganze Unglück verſchuldet hätten und das
iſt die wahre Urſache der koreaniſchen Jnſurrektion gegen die Fremden
und des japaniſch chineſiſchen Krieges

Eine heitere Spukgeſchichte wird aus dem Samlande ge
meldet Große Aufregung ſo ſchreibt die Kbg Allg Ztg herrſchte
in einer Familie in R Nachts ließ ſich in einem Zimmer des Ober
ſtocks ſtets ein Geräuſch hören als ob eine Walze plötzlich in Be
wegung geſetzt würde oder als ob ein Rad hin und her ginge Die
Bewegung wiederholte ſich in unregelmäßiger Reihenfolge Der Be
ſitzer ging von ſeinem Sohne begleitet die Treppe hinauf nach dem
gedachten Zimmer Auf der Treppe hörten ſie noch das Geräuſch
doch in das Zimmer eingetreten war der Spuk verſtummt und ſie
konnten auch nichts Auffälliges bemerken Kaum aber hatten die
Männer ihren Platz am Familientiſch wieder eingenommen als der
tolle Spuk von Neuem anging Nach langer vergeblicher Mühe fand
man eine auf dem Boden liegende Weinflaſche in welche eine Maus
gekrochen war Sie hatte ſich an den Zuckererbſen welche von der
Hausfrau in die Flaſche gethan und ſchließlich der Vergeſſenheit
anheimgefallen waren ſo gütlich gethan daß ſie durch den engen

als nicht wieder zurück konnte Keinen Ausweg findend ſprang die
aus nun in der Flaſche umher und brachte damit die Flaſche in s

e

für Gigerl ein Wiederſehen ſeines Geldes

Beneral Auzeiger für Halle und den Egalkreis
I Thüringer Gewerbe und InduſtrieAus e Geſunder Humor Jn Saarbrücken und St Johann wird

T eine Erinnerungsfeier an die re Tage vom 2 bis
6 Au uſt 1870 begangen Aus Anlaß der diesjährigen Feier bringtdie Saarbrücker d folgende Erinnerung aus jenen Tagen Als
am 2 Auguſt 1870 drei men des 40 an vordrei franzöſiſchen Diviſionen ſich zurückzogen ſtanden das erſte und
dritte Bataillon des Regiments auf dem Raſtpfuhl um die ſich zurück
ziehenden Kameraden aufzunehmen Sobald die franzöſiſchen Regi
menter der Brigade Pouget den Exercierplatz beſetzt hatten richteten ſie
ihr Feuer gegen die auf dem Raſtpfuhl ſtehenden Bataillone die einſt
weilen flott exercierten und langſamen Schritt übten Als jedoch die
Granaten herüberſauſten befahlen die Offiziere ihren Mannſchaften
Deckung zu ſuchen Alle folgten dem Beſeple doch bemerkten die Be
wohner des Oertchens zwei Füſiliere die vorher noch beim Wirth
Speicher es ſich gut hatten ſchmecken laſſen e Schäfer und
Parcher die jeden einzelnen Schuß wie auf dem Scheibenſtaud mar
kirten Die reinſten Flundern meinten ſie Dann zeigten ſie an
Zu hoch Links blau Rechts vorbei u ſ w Alle Kameraden

lachten Plötzlich platzte eine Granate und ein Splitter derſelben riß
Schäfer ein Stück der Wange weg traf auch die Fahnenſtange und
nun rief er laut Centrum

Wackere Zecherinnen Der Syndikus Wiedemann ein Chronift
des 16 Jahrhunderts ſchreibt in ſeinen Annalibus Jn dem 1544
Jahre gingen drei Weiber ſo Schweſtern zuſammen geweſen dieFekebrichinnen benamſet und von Ettenheim bürtig von Halle an

einem Tage nach Windheim Allda haben ſie in des Mühlen Michels
Hauſe 32 Maß des beſten Weins ausgetrunken alsdann die Zeche
treulich bezahlet und ſind noch ſelbigen Abend geruhig vor Nacht wieder
auf Halle heimgekommen Es war gewiß ein Heldenſtück für die drei
Schweſtern 32 Maß Wein zu trinken und auch noch geruhig nach
Haufe zu gehen Mögen dieſe Worte der Anerkennung nicht etwa
unternehmungsluſtigen Damen wie ſie unſere Zeit in Schaaren hervor
bringt veranlaſſen Gleiches zu verſuchen

Um fett zu werden Die egyptiſchen Frauen baden ſich
um einen gewiſſen Grad von Wohlbeleibtheit zu erlangen auf welche
im Lande der Pharaonen viel gegeben wird täglich mehrere Male in
lauwarmem Waſſer Jn dieſem Bade bleiben ſie ſo lange daß ſie
darin eſſen und trinken Während dieſer Zeit genießen ſie alle halbe
Stunde die Brühe von einem Huhn das mit ſüßen Mandeln Haſel
nüſſen Datteln und ähnlichen Früchten gefüllt iſt Nachdem die Frauen
dieſe Vrühe etwa vier Mal genoſſen haben verzehren ſie noch ein ganzes
Huhn worauf ſie das Bad verlaſſen und nun mit wohlriechendem Oel
eingerieben werden Vor dem Zubettgehen genießt die holde Weiblich
keit noch einige Myrobolanen eine pflaumenähnliche getrocknete Frucht
andere Frauen nehmen auch wohl einen aus Gummitragant und Zucker
kand bereiteten Trank zu ſich Ob es nun das Bad iſt welches die
egyptiſchen Frauen fett macht oder die Hühnerbrühe oder der Zucker
kand wagen wir freilich nicht zu entſcheiden Thatſache iſt es aber daß
ſie durch dieſe ganze Methode die gewünſchte Rundlichkeit erlangen

Merkwürdige Heilmittel Der Ausbruch der Peſt in Canton
und Hongkong hat auch in mediziniſcher Hinſicht allerhand merkwürdige
chineſiſche Eigenthümlichkeiten zu Tage befördert Jm Tſhung Sai
Yat Pao empfiehlt ein Lieutenant der chineſiſchen Armer den Peſt
kranken folgendes Mittel Der Kranke muß ſich die Fingernägel aus
reißen und dann das Blut gehörig laufen laſſen Das iſt unfehlbar
Lieutenant Kaa ſo heißt der jüngſte chineſiſche Hippokrates fügt hinzu
er könne nicht Jedem in der Armee ſein probates Mittel ſagen deshalb
nehme er ſeine Zuflucht zum Tſhung Sai Yat Pao Bekanntlich
werden auch die Ratten von der Peſt ergriffen und deren giebt es in
den chineſiſchen Hafenſtädten Legionen Jn Kao ſind die Ratten aus
der Stadt geflüchtet nach den umliegenden Hügeln Da iſt ein Chineſe
auf den abſonderlichen Gedanken gekommen daß die Thiere dort ein
gewiſſes Gras freſſen welches ihnen die Geſundheit wieder verſchafft
Alſo Gras freſſen Der Wohlmeinende giebt aber leider nicht an
welche Sorte Gras es ſein muß

Gigerl als Helfer in Noth Leipzigerſtraße großes Ge
wimmel Gigerl wimmelt auch Sucht Abenteuer Heut nichts
los Meiſt ältere Jahrgänge nichts Elegantes Pikantes Beiſpielloſes

Gigerl mopſt ſich unausſprechlich Will eben in Weinreſtaurant
treten und ſchlechte Laune aufbeſſern kommt plötzlich Etwas gerauſcht
ſchön wie Juno keck wie Huſar duftend wie Friſeurladen kurz ein
Weib kin de siècle Gigerl verliert beinahe Monocle ſo reißt er
Augen auf Jſt ſprachlos ſagt nur Donnerwetter Faßt ſich aber
ſchnell und ihr nach Zufall günſtig Dame entfällt Taſchentuch
das ſie eben einſtecken will aber richtige Falte am Kleide nicht findet
Gigerl ſpringt mit Grazie hinzu bückt ſich hebt auf überreicht duften
des Zephyrgewebe ſchwimmt wieder einmal in Wonne Dame nimmt
zurück lächelt Gigerl bezaubernd an dankt höflich und wendet ſich
zögernd zum Weitergehen Gigerl bekommt plötzlich friſche Sendung
Muth ſagt noch irgend etwas Gleichgiltiges Dame antwortet freund
lich Gigerl wird noch kühner fragt ob Begleitung angenehm Wird
angenommen Wogen des Entzückens ſchlagen Gigerl faſt über Kopf
zuſammen Gigerl wird geiſtreich Unterhaltung florirt Gigerl iſt
ein Hauptkerl Hat ſich bald vorgeſtellt Dame auch Jſt Tochter
eines Geheimraths M in der Straße feine Familie Als noch
ſo miteinander gehen bleibt Dame vor Schaufenſter ſtehen und ſagt
müſſe hier im Geſchäft für Mama Einkäufe machen Gigerl verſpricht
zu warten Dame verſchwindet im ſtark gefüllten Laden Gigerl
pfeift leiſe Nur das Eine bitt ich Dich Liebe mich liebe mich
Sehr paſſende Melodie für den Augenblick Auf einmal öffnet ſich
Thür und Dame kommt unwillig heraus will ſich kühl verabſchieden
und nach Hauſe eilen Gigerl beſchwört ſie ihm zu ſagen was ge
ſchehen Sache ſehr einfach aber ärgerlich Dame hat Portemonnaie
zu Hauſe vergeſſen kann Einkäufe nicht bezahlen O mein gnädiges
Fräulein haucht Gigerl entzückt darf ich mein Portemonnaie zur
Verfügung ſtellen O Sieſind zugütig aber das kann ich ja gar nicht an
nehmen Dürfen Sie gewiß Würde mich maßlos glücklich ſchätzen
Dame lächelt verlegen dann nimmt ſie Portemonnaie an von Gigerl
und geht in Laden zurück Kommt bald wieder mit Päckchen heraus
ſagt Gigerl heißen Dank und giebt ihm Portemonnaie zurück wobei
leiſe Gigerls Hand drückt Gigerl iſt außer ſich vor Entzücken Ge
leitet Dame nach Droſchke Auf Wiederſehen morgen auf Promenade
Abſchied faſt zärtlich Gigerl hat wieder einmal im Sturm Weiber
herz erobert Gelingt nicht Jedem ſo raſch aber Gigerl M W
Machen wir Ganz ſelig über gefeierten Triumph geht Gigerl in
Weinſtube und leiſtet ſich Flaſche vom Edelſten Stunde vergeht dann
will Gigerl gehen Kellner zahlen Jawohl mein Herr
Alle Wetter was iſt denn Wort erſtirbt Gigerl auf den

Lippen Portemonnaie enthält keinen Pfennig Geld nur 12 große
Mantelknöpfe füllen den Raum wo früher Goldſtücke drinn waren
Gigerl iſt todtenbleich geworden Sollte die ſchöne Geheimraths
tochter Unmöglich Doch wie anders wäre Geld ver
ſchwunden Kellner Adreßbuch Gigerl ſucht und ſucht findet
aber keinen Geheimrath der in Straße wohnt Erkundigt ſich
am ſelbigen Tage noch näher Sache war aber richtig es gab keinen
Geheimrath M in der Straße Und wie es keinen M gab ſo gab
es auch kein Wiederſehen auf Promenade am allerwenigſten gab es

Hartnäckig blieb es ver
ſchwunden und holde Dame auch Wer hätte das gedacht Gigerl
verwünſcht alle Eroberungen letzte war zu theuer Jn Portemonnaie
befand ſich ſein ganzes Monatsgehalt O dieſe Weiber

Nach der Etikette Diener meldend Graf Winter
Graf Was ſchwatzeſt Du da Graf Winter bin ich ja ſelbſt
Diener Jch meinte den jungen Herrn Graſen deſſen Ankunft die
Hebamme eben meldete

Süddeutſche Gemüthlichkeit Sommergaſt Fährt die
Feuerwehr mal langſam Einheimiſcher Die Spritz iſt kaput
und kommts daher nit rauf an ob ſie a paar Minuten früher oder
ſpäter am Brandplatz iſt

F Büchermarkt
Die Leipziger IJlluſtrirte Zeitung könnte man wohl ein

Bilderbuch der Zeitgeſchichte nennen Alles was die Zeit bewegt was
augenblicklich oder dauernd im Mittelpunkte des Intereſſes ſteht wird
möglichſt ſchnell und möglichſt getreu in Bild und Wort dargeſtellt
Sie iſt nicht nur ein umfaſſendes Bilderbuch der Zeitgeſchichte nicht
nur ein fortlaufendes Porträtwerk berühmter Zeitgenoſſen ſondern auch
eine Sammlung von Wiedergaben deutſcher Kunſtwerke Der Text
berichtet über das Wiſſenswertheſte aus allen Gebieten der Kunſt und
Wiſſenſchaft der Politik und Volkswirthſchaft des Volks und Vereins
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abgeſehen davon daß er die Bilder ſo weit es nöthig iſt erklärt Die
angefügte Frauen Zeitung bietet neben einer kürzeren Novelle Mit
theilungen aus dem Gebiete der Mode Die neueſte Nummer bringt
auch bereits Erinnerungen an die Jubelfeler in Halle
großen Holzſchnitten werden drei Hauptpunkte der Feier die Ueber
reichung der Geſchenke der Feſtzug und das Peißnitzfeſt im Bild
vorführt Ein Artikel an leitender Stelle enthält zudem eine gebruckte
Ueberſicht über den Verlauf der Feſtlichkeiten

Jn drei

Sommermonate ausliegt
Fachen
Ahlbeck a Aſedom
Alexandersbad i Fichtelgeb
Alezisbad i Harz
Aktheißkendorf 6 Kiel
Amrum
St KAndreasberg a Harz
Arnſtadt i Fhür
Artern
Assmannshauſen a Rh
Auguſtusbad b Dresden
Auma i Khür
Baden Waden
Badenweiler
Zerchtesgaden Bayern
Zerg b Cannſtadt
Werkla a Jlm
Bibra i Thür
Binz a Rügen
Blankenburg i Thür
Blankenburg a Harz
Wlankenhain i Thür
BRoppart a Rh
Brückenau Atfräü Bayern
Zrunshaupten i
Burtſcheid b Zachen
Colbergermünde
Corbetha Wahnhof
Dillenburg b Wiesb
Dürrenbderg
Eiſenach
Eiſenach i Marienthal
Elgersburg i Thür
Elmen
Elſter i Sachſen
Ems Königl Kurgebäude
Eppſtein i J
Ettenheimmünſter i W
Jalkenſtein i T
Jrankenhauſen i Th
Franzensbad i Böhmen
Freiburg i BStiedrichreda i Thür

Friedrichshafen i Würlt
Georgenthal i Th
Glücksburg Oftſeebad
Godesberg a Rh
Görbersdorf
Grund a Harz
Hamm i Weſtph
Harzburg a H
Heilbrunn i Oberb
Helgoland
Hermannsbad i S
Herzderg a H
Hohenſtein Ernſtthal i S
Homburg v d H
Honnef a Rh
Huberkusbad i Harz
Jlmenau i Thür
Jlſenburg
Jngenheim a d Bergſtretunetn i Wöhmen
Johannisberg a Rh
Karlsdad i Böhmen
Karſsbad b Mergentheim
Kiſſingen
Königsbrück i Scauüſen
Königſtein i Taunus
Köſen
Köſtritz
Krankenheil Oberb
Kronberg i Faunus
Kreiſcha b Dresden
Krenznach

Kronthal a Taunus
LTandeck i Schl
Jangenan i 5Schl

nachgeſandt

haben Apotheker A Flügge s
v

abſolut unſchädliche

genügt für

5lige Auszug des Myrrheuharzes

Küäder und Fommerfriſchen
in deren Leſeſalons und größeren Hotels der General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis während der

Jangenſalza i Thür
Tangeoog
Lauchſtedt
Lauterbach a Rügen
Jauterberg a Harz
Liebenſtein Sachſen W
Tippſpringe b Paderborn
Lobenſtein
Jouiſenbad 6 Jhal
2Warienbad i Böhmen
Marienborn b Camenz i
dgeſe a Wollin

ünſter a Stein
Muskan i Hchl
Nauheim i Jaunus
Neuenahr a
Jeu Ragoczi b Halle a 5
Norderney
Oſterode a H
Heynhauſen
auſa Poigtland
Blane i Thür
Dyrmont
Neiboldsgrün

KeichenhHall

Rippoldsau
Rochusberg b Bingen
Ronneburg Sachſen Aktög
Roſenheim OSberb
RNudolſtadt

Ruhla i Jh
Rügenwaldermünde
Sachſa a a
Salzbrunn i Schl
Salzderhelden
Salzungen i Fhür
Saßnitz a Rügen
Sayda i Erzgebirge
Schandan a d Elbe
Scharfenſtein i Erzgebirge
Schlangenbad i Faunus
Schmalkalden i Thür
Schmiedeberg R W Merſeb
Schwarzburg i Th
Schweizermühle a Elbe
Seidorf i Rieſengeb
Seeſen a Harz
Soden i T
Sophienhöhe b Jena
Suderode a Harz
Sulza
Swinemünde
Kabarz i Thür
Jennſtedt Prov Sachſen
Teplitz Sckönaun i V
Thal i Thür
Thale a Harz
Thakſtirchen München
Tharand b Dresden
Wangerooge
Warmbad 6 Wolkenſtein
Warmbrunn
Warnemünde
Weimar Elephant
Weißer Hirſch 6 Dresden
Wernigerode
Weſterkand a Sylt
Wiesbaden
Wieſenbad i Eezgeb
Wildbad i Württ
Wildungen i Waldeck
Wilhelmshöhe b Kaſſel
Wimpfen a N
Wittekind
Wyk a Jöhr
Zellerfeld
Zingſt
Zoppot 6 Danzig

Gegen Erſtattung der üblichen Poſtgebühren wird der
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis bereitwilligſt

nach jedem beliebigen Orte auf kürzere oder längere Dauer

Die Expedition des General Anzeiger

1200 deutſche Profeſſoren und Aerzte

Myrrhen COreémeeprüft ſich in 12 jährigen eingehenden Verſucken von deſſen außergewöhnlicher Wirk
amkeit überzeugt und ſelbigen daher warm empfohlen Derſelbe ſt unter No 68 592 in
Deutſchland patentirt und hat ſich als überaus raſch ſicher wirkende und dabei

Wuondheilsafbes es
bel Verbrennungen Verbrühungen starxer Sohweisablldang Wundſeln und ſonſtigen Kautverletzungen ſowie KRautleiden Geschwüren e
durch ſeine hervorragend antiſeptiſchen neubildenden und heilenden Eigenſchaften vor
züglich bewährt Flügge Co in Frankfurt a M verſenden die 68 Seiten
ſtarke Broſchüre mit den ärztlichen Zeugniſſen gratis und franko
Apotheker A Flügge s MyrrhenCröme welcher von vielen LAerzten allen anderen
Mitteln vorgezogen wird iſt in Tuben à Mk 1 in den Apotheken erhältlich doch

geringes Wundſein kleinere Verletzungen c die Tube zu 50 Pfg Die
Verpackung muß die Pateataumwer 623 692 tragen Myrrhen Crème iſt der patentirte

We Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Exvpedliion

ichens des Handels und der Induſtrie des Svorts Ind des Svpiels in der Zinksgartenſtraße 18 angelgen zu wollen
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Sonntag

Vernsprecher 722

ha komplette Kücheneinrichtungenrhr billigen u ausverkauft werden

Beſonders empfehlen wir

Solingor Messer und Gabeln

GeneralAnzeiger fur e und den Saalkreis
Grosser Ausverkaufm emaill Haushaltungs Geschirro

Wegen vollftünd Aufgabe unſ Eugrosgeſchäſts

Obere Leipzigerstrasse 66
Durchgang Ksnigsplagfollen von ab im Einzelnen oder poſtenweiſo ſämmtliche Wanren darunter mehrere

Große emaill Waſſerrimer 95 Pfg Kochtöpfe Waſchgarnitnren
Aufwaſchwannen 1,25 Mk Kaffeokannen Milchhkocherv Waſſſerkeſſel 90 Pfg Zratpfannen Kartoffeldämpfer
Waſchbechen 60 Pfg Schüſſeln alle Größen Milchtöpfe etr

Barghavedt Becher
Spar und Vorschuss Bank
zu Halle a S Rathhausſtr
Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung u
drei oder ſechs monatl Kündigung COheok Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren
Weohsel Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controle
betr Perlooſung eic von Werkhpapieren

Entgegennahme und
Ver wahrung versohlossener Depots

Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der
Meininger Rypotheken BankK

Preuss Hypotheken Aotien Bank
Preuss Boden COredit Actien Bank

Preuss Hypoth Versicherungs Acien Gesellsch
Pommersohen Hypotheken Aotien Bank

Nordd Grund Credit Bank eto
Hamburger Hypotheken Banl

Deutsohen Grundsoh Bank Berlin
Deutsohen Grund Credit Bank Gotha eto

zum jeweiligen Berliner Tagescurſe spesentret

Spar u Vorschuss Bank zu Halle a S

Albrecht PfanhlGruncſtücks Derkauf in öbejün
Freitag den 31 Auguſt ds Vormittags 11 Uhr verkaufe ich im

Schütenhanſe hierſelbſt im Auftrage der Erben der verſtorbenen WittweZwanzig folgende zur Nachlaßmaſſe derſelben gehörigen Grundſtücke

a Wohnhaus Nr 352 mit ca z Morgen Gartenb Wohnhaus Nr 353 mit ca i Morgen Garten
die Häuſer liegen neben dem Schützenhauſe

e L Morgen Acker auf dem Merbitzer Berge und
d ca 1 Morgen Acker am Gottgauer Wege

öffentlich meiſtbietend Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben dieſelben
ſind auch vorher bei mir zu erfragen

E Ah rFie ſiſſi gſe un verhreilelſte Feikung
iſt unſtreitig die in re täglich in 8 Seiten großen Formats erſcheinende e

Berliner Morgen Zeitung
r nebſt fäglichem Familienblatt mit feſſelnden Romanen im September
n erſcheint Die Tochter der Sonne von Woldemar Urban
I e Die große Auflageziffer von mehr als 120,000 beweiſt am Beſten
n daß die Berliner Morgen Zeitung die berechtigten Anſprüche an

W eine ſorgfältig geleitete Zeitung vollkommen befriedigt

J rFür September abonnirt man bei allen Poſt
ämtern u Landbriefträgern für

r e h d T d Berliner enge äääääääähhh
Meincke wen

Putz und ModemwaarenGeſchäft

Halle a S Gr Ulrichstr 24 Halle a S
Alle garnirten und ungarnirten Strohhüte

verhaufe von heute ab wegen vorgerückker Saiſon

a zum Selbſtkoſtenpreiſe m S
h

Ka Ffe esvorzüglich im Geſchmack zum Preiſe von 50 60 80 90 u 2 A6 per Pfd
Malzkniſftee gebrannter Zweizen per Pfd 25

gobranntes Korn per Pfd 20 empfiehlt

W Dudenbostol n
M do r 150 M

O Sparing
Giebtchenſtein Burgſtraße 40

S
t

t

W

28
8

Troctenes Hreinho
in Fuhren und im Einzelnen offerirt aign liefert

Dampfſägewerk Ohr Berghaus

r

aus reiner

r ämititirt
und

d pateontipu

wirklich
vorzügliches

Mittel gegen Spath
Galten Schulterlähme Rheu

matismus sowie jede Geschwulst

ist nicht genug zu empfehlen
Zu beziehen in Dosen à A 4,50 u 2,50

HalleAdlosg nnd P Jontrsoh

rämiivt
Ehrendiplom Deutsoher

i Uebammentag Breslau 1893
e Gol ne Mendaille Internat

Cottbus 1894

2 e r
e

e
e
J 4

S

e
ehe

dester Knhwileh

macht die sprödeste Haut 2zart unäi
weich wie Sammet

Dresäner Molkerei
Gebrüder Vfundö

in Dresden
Zu haben in Halle in den meisten

Apotheken Orogoen Seifen Parfümerie
und Colonial Wanren Handlungen

F 9Max Wergien
Halie Barfüßerſtr 16
Geöffnet Wochentags V 8 bis N 8
Sonntags V 9 1112 Uhr

Specialhandlung für
Photographie

Billigſte und beſte Bezugoquelle
photograph Apparate 4Zubehörtheile und ſämmtl

Bedarfs Artikel für die

Photographie
Meine Dunkelkammer ſteht

r auch Richthäufernjederzeit koſtenlos zur Ver
fügung

Jlluſtrirte Preisliſte und Nachtrag
gegen 20 Pfg Porto gratis r

Fernſpre jruf 242

Wagerigcho Falami

à Fſd 1 arempfiehlt

V Metseh
ff Wurſtſchmalz d

Hofkieferanut
Leipzigerſtr 77

Fernſpr 166

grobgehackte

Knackwurſt J
Berliner Mettwurst

mit u ohne Knoblauch à Pfd 60 Pfg
f bayrische Sülze

à Pfd 50 Pfg empfiehlt

W Nietsoh deLeipzigerſtr 77
Fernſpr 166

Kirchenwahlen
Die wahlberechtigten Glieder der St

Georgen Gemeinde welche ihre Eintrag
ung in die Wählerliſten noch nicht ver
anlaßt haben werden gebeten entweder
im Pfarrhauſe oder bei einem der Herren
Kirchenälteſten ihre Anmeldung zur Ein
tragung in die Wählerliſten bald möglichſt
zu bewg lee Wemeinde irchenrathy

von St Georgen
Knuth

Eſtragon Tafele ſig
à Ltr 15 n 30 Pfg vorzü l z

zinmachen geerignet empftehP Neinel Tafelessig Fobrit
Oeohritastrasss 6

19 Auguſt Seite mHunderttauſende tüchtiger Hausfrauen
verwenden und bevorzugen den

Aechten Brandt Kaffee
von Robert Brandät Magdeburg

als beſten und billigſten KaffeeZuſatz und Kaffee Erſatz
Derſelbe iſt zu haben in allen Colonialwaaren Handlungen

Ziegler Schule in Lauban j Schl
da zur Ausbildung von h für Ziegeleien Kunſtziegel

und Chamotte FabrikenEröffnung am 1 Oktober d J
Programm verſendet auf Verlangen gratis

Der Magistrat der Stadt Laubam
gez Laschke Bürgermeiſter

Angustin Direktor der Ziegler Schule

Teichels
V eigen Mal z Kaffee

im Geschmack und Nährwerth das Vorzüglichste

Dresäner Kaffeesurrog Vabr vorm Teichel Clauss in Mügeln Bez Dresden
Vorräthig in den meisten Colonialwaaren Hanädlungen

BekanntmachunJn Betreff des am 10 und 11 September cr auf F hieſigen Roßplatze

S Vieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreiben
en bekannt gegeben

1 Schankzelte von mehr als 30 Meter Frontlänge und mehr als 14,5 Meter
Tiefe werden nicht zugelaſſen Diejenigen Reſtaurateure welche ſich um einen Markt

ſtand zum Vierſchank bewerben wollen haben ſich bis ſpäteſtens den 30 d Mts
ſchriftlich zu melden und ſich am 31 d Mts Nachmittags 5 Uhr zur Theilnahme
n Verlooſung der Stände auf Zimmer Nr 69 der Polizei Verwaltung ein
zufinden

Wer hierbei zurückgewieſen wird hat auf eine ſpätere Zulaſſung ſeines Schank
zeltes unter keinen Umſtänden zu rechnen

2 Gewerbetreibende welche eine Kaffeebude aufſtellen wollen haben ſich bis
ſpäteſtens den 4 September er mündlich oder ſchriftlich im Markt Kommiſſariat

Zimmer 69 zu melden Kaffeebuden die mehr als 10 Meter Front und 8 Meter
Liefe haben werden nicht zugelaſſen Das Budenzeug ſoll vor dem Markte einer
polizeilichen Reviſion unterworfen werden Aus Säcken Decken u dergl We
geflickte und geſtückelte Planen dürfen nicht verwende t werden die betreffenden Bretter

oder Planenbuden müſſen ein gutes Anſehen haben
3 Die Spielbuden dürfen höchſtens 10 Meter Frontlänge haben Die erſte

Verlooſung der Stände der Spielbudenbeſitzer findet am 27 d Mts Nachmittags
3 Uhr im Markt Kommiſſariat Zimmer 69 ſtatt

4 Die Verlooſung bezw Anweiſung der Plätze für Carouſſels Schaubuden
Schießbuden Spielbuden Schmuckwaarenhändler Conditoren und Schmalzkuchen

bäcker erfolgt am

m

Freitag den 7 September
Vormittags von 8 Uhr ab für die Kaffeebuden an demſelben Tage von 3 Uhr
Nachmittags ab für die anderen Handelsleute am

Sonnabend den 8 Heptember
von Vormittags 8 Uhr ab auf dem Roßplatze

Die Händler mit Obſt Back und Fiſchwaaren erhalten ihre Stände am
Sonnabend den 8 September

von Nachmittags 8 Uhr ab ebendaſelbſt
Diejenigen Gewerbetreibenden welche in hieſiger Stadt wohnen

die erforderlichen polizeilichen Eriaubnißſcheine am

5 und 6 September
während der Bureauſtunden Pormittage von 8 bis 1 Uhr und Nachmittags von 53
bis 6 Uhr im Bureau der Marktpolizei Zimmer 69 des Polizei Gebäudes die übrigen
Gewerbetreibenden am

empfangen

7 und 8 September
von früh 7 Uhr ab auf dem Roßplatze

Zum Empfange der Erlaubnißſcheine ſind die Gewerbeſcheine reſp Steuerzektek
mitzubringen und vorzulegen

Es wird beſonders darauf hingewieſen daß der Piehmarkt erſt am Dienstag
den 11 e ſtattfindet

Halle a den 11 Auguſt 1894
Die Polizei Verwaltung

Ausſchreibung
Die Tiſchlerarbeiten für die innere Einrichtung des neuen Kinder

aſyls an der Beeſenerſtraſze ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 20 Angnuſt Vormittags 10 Uhr
auf dein Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 13 Auguſt 1894
Der Stadtbaurath

Genzmer

Anusſehreibung
Die Ausführung der Waſſer Zu und Ableitun

und Vade Einrichtung im Nenban des Kinderaſyls an der Beeſenerſtraße
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 20 Anguſt Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a /S den 13 Auguſt 1894
Der Stadtbaurath

Genzmer

MNhegten Buhnen J

e h

ſowie der Abort

Gröesstes

Buredall

CENTRALE a

BERLIN M äu ſsenstn 25
VERTRETER für PATENT VERVERTUuNCI

B 23Nov1893 für über 2Nilionendrkg
VERWERTUNCS VERTRACE abgeschlosseſ

PRoSPECI gratis Kfrancol

r r
Kartoffelngrüne Waare Butter Gier We

diverſe Fiaſchenbiere ſowie
Müller ſches Brod 6 Pfd 50 PfgCarl Ildebrand vaalberg J

Fauwgen Sie keine Ratten Mänge

sondern vernichten Sie dieselben mit
dem sicher Heleolin Unschädlich
wirkenden für Menschenund Hausthiere In Dosen à Mk 1 und
60 Pfg erhältlieh bei

Hauptdepot bei Georg Zeising
Drogenhandlung Gr Ulrlechstr und
Stelnstr Eeke ferner bei G Oss
wald Gelststrasse B H Laugen
berg Lauchstädt

Dampfſbadenanstaltv d Kl Alvichſte 10 Täglgeöffnet v früh 9 Abends

7 Damenbehdlg beſ m Frau

Vertreter W Pnackebusech

in Halle a re 23e Billige Brrugsquele für W

Teppiche
e Lrhate Teppiche Prachtexemplare à 5

8 10 100 A Prachtkatalog gratisSopha ilüſch en

in glatt gepreßt u gewebten Quali
täten auch echt Friſck und Moquet

22 Meter ſpottbillig
Muſter franco

BERLIN sOranpaßr äs
S r Krankenpfleg u Maſſeuſe
A Rohde P BöttecherE Vertr der Natunßpeilkundee 47 ieit Pwil Iekèwre
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GeneralAnzeiger für u und den Saalkreis

ſſüo Nüſſemann
2 Parterre und I rago

mit der Schutzmarke Elefant die vortheilhafteſte
mit angenehmem Geruch Elfenbein Seife wäſcht in hartem und kaltem Waſſer Ueberall zu haben Jn
Stücken à ca 125 Gramm nur 10 Pfennige 250 Gramm 20 Pfennige
Nachahmungen vorkommen achte man beim

19 Auguſt Nr 193

Leipzigerstr 97

ſ Elfenbein Seife
Man erzielt durch dieſelbe eine blendend weiße Wäſche

Da vielfach minderwerthige
inkauf genau auf Schutzmarke Elefant und verlange aus

drücklich die echte Titenbein Seife von Günther e Hanssner in Chemnitz

Wasehon der Masohe

e Vensation e neuerfundenen
Original Genfer Goldin Remontoir Taschenuhren

mit feinsten antimagnetischen Präcisions Nickelwerken
Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung von echt goldenen

S Uhren ſelbſt durch Fachleute nicht zu unterſcheiden Die wunderbar ziſelirten Gehäuſe bleibenes c immerwährend abſolut unverändert und wird für den richtigen Gang eine dreijährige ſchriftliche
ehe Garantie geleiſtet V Preis per Stiek 10 Mark E Echte Goldin UhrS ketten mit Sicherheits Karabiner Sport Marquis oder PanzerFacçon p Stück 3 Mark

v Zu jeder Uhr gratis ein Lederfutteral Die Goldin Uhren ſind in Folge ihrer vorzüglichen
2 Verläßlichkeit bereits bei den meiſten Beamten der öſterreichiſchen und ungariſchen Staatsbahnen

im Gebrauche und ausſchließlich zu beziehen durch das Centraldepot

Alfred Fischer Wien Adlergasse Xr 12
Verſandt per Nachnahme zollfrei

S Varne vor Ankauf von Nachahmungen welche zwar dilliger angepriesen Werden jedoch wertlos sind W

re e J J e 53 R 9 J v e J d Se De t V n e

P 10 Mark

Gesoehäſts TDebernahme
Mit heutigem Tage übernahm ich das bisher von Herrn C II Rothe hierſelbſt

Steinweg 24 innegehabte

Golonialwaaren Delikatessen u Wein Geschäfſt
Jndem ich bitte das meinem Brgönger entgegengebrachte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen

bemerke gleichzeitig daß es ſtets mein Prinzip ſein wird nur beſte Waaren zu billigſten Preiſen zu liefern
Hochachtungsvoll

Steinweg 24Otto Roscolv Fernſprecher 759

J e er eeeeeeeree S SDeutſches Reich spatent Nr 57311 S ine ſhönr weiſt Hant

NUSS 1 P V erlangt man durch den täglichen
7 Gebrauch derLilienmilchſeife

pro Stück 50 Pfg 3 Stück Mk 1,25
von F A Pntz Gr Ulrichſtr 9
an

Richters

Anrer Gacao
ſteht nach wie vor unübertroffen da

Richters

Anber Gacno
zeichnet ſich aus durch vorzüglichen
Geſchmack großen Nährwert und bil

ligen Preis Richters

Was gütig dis Natur uns ſpendet
Jn ſtets erneutem Ueberfluß
Sei nicht verſchwendet doch verwendet
Zum täglichen Genuß

Verehrte Hausfrau
Der Kaffee ſoll gut reinſchmeckend und nicht zu theuer ſein Unſer

Beſtreben iſt die Hausfrau bei dieſer Aufgabe zu unterſtützen Wir glauben
daher im wohlverſtandenen Jntereſſe der geehrten Hausfrau zu handeln
wenn wir auf das neue Produkt

Afrikaniſcher
Nußbohnen Kaffee

Jhre Aufmerkſamkeit lenken geſuchten Anforderungen in
vollem Maße entſpricht

indem dieſer den

Beiſpiel1 Pfd gebrannten Kaffee zu Mk 60 zuſamm 2 Pfd GNun 85 für Mr 15 b 4640untereinander miſchen Mit dieſer Miſchung richte man das Kaffeegetränk
in gewohnter Weiſe her

Nußkaffee von der zur Herſtellung allein berechtigten Firma Gebr
Schmidt Machfolger Fabrik für Röſtprodukte Bockenheim
Frankfurt a iſt zu haben nur in Originalpackung in den hieſigen Co
lonialwaaren und Delikateſſen Geſchäften

Engros Lager für Halle und Umgebung bei

iſt zum Beweiſe der Echtheit mit der
Fabrikmarke Anker verſehen
und in allen feineren Geſchäften
in und Pfd Doſenvorrätig Er

Gutschow e Barnieske
Peter Lindau Halle a SVertreter Julius Kenermann

Köln 1893 Preis Med Hamburg 1894 Silb Med
Anhaſt Bauschule Zerbs Wintersemester

5 November

n sowie Fachschnle für Eisend Strassen n Wasserbautechniker
Reiteprüfung vor Staats Prüfungs Commiss Kostenfreie Auskuntt durch die Direction

Brauer Akademie zu Worms
Unterrichtsprogramm für den nächſten Curſus zu erhalten durch die

Direktion Dr S Slein Je
Gr Ulrichstrasse 49

Bedeut Preisermässigung

S Specialität Lampen
Hängelampen mit Zug 3,40 3,65 3,90 4,30 5,40 6,25 7 8 10 30
Alabaſter Tiſchkampen 90 1 1,25 1,35 1,45Galvaniſirte Tiſchkampen 195 2,15 45 2,85 8,45 3,85 4,50 30 e
Majolika Fiſchlampen reizende Ausführung Jan 4,50 80 ä
Candelaber mit Drismenbehang von 25Flur und Küchenlkampen 23 25 03 45 50 es 80 bis 1 90
WWandarme 1,95 2,10 2,75 3 3,80 4,60 bis 8
Ampoeln in den ſchönſten ar de e ehee 2,90 3,50 bis

hür bestes Brennen jeder Lampe leiste
vollste Garantie

von Lampen sowie sämmtl KlempnerarbeitenReparaturen werden zu enorm billigen Preisen besorgt

Eſſenz
ist die anerkannt allein ächte u

feinste Marke
Deberall zu haben

Naturheilbad
Leipzigerstrasse 54 Nordhötel

Leit Dr med Cohn NaturarztFür Unbemittelte Mittw u Sonn 5

oinen e henen gratis

m

I AVon Ton lungenleidenden Perſonen bei Bleichſucht

Blutarmuth und in der Reconvaleſcenz von rhachitiſchen
ſerophulöſen ſchwächlichen Kindern und Erwachſenen

wird mit vorzüglich 6ewährtem

Mliſchphſiospſiorſaurer Kalſ ca Saft

angewendet

Dieſe Medicin behebt raſch die Krankheitsurſache und fördert
anhaltend die Geneſung Die von mediciniſchen Autoritäten
anerkannte und erprobte Wirkſamkeit wird von keinem anderen
n erreicht Auch vollſtändiger Erſatz für Leberthran Preis

Flaſche 50 Zu haben in den Apotheken Die Schutzmarke
muß beim Einkauf beachtet werden Direct zu be

ziehen von der Victoria Apotheke Breslau Jn
Malle Löwen Apotheke Hirſch Apotheke Apotheke zum deutſchen Kaiſer

Hohenzollern Apotheke Mohren Apotheke Kronen Apotheke

G6 WWige gioſe valerländjpg

an vW Deutſche
Tageszeitung

Anparteiiſches Volksblatt
Für Kaiſer und Reich Für deutſche Art Für deutſche Arbeit in Stadt u Land

Die Deutſche Tageszeitung will ein
Blatt für den guten und kräftigen Kern
unſeres Volkes ſein der draußen hinterm
Pflug oder drinnen in der Werkſtatt und
Schreibſtube ſeine ſchlichte ſtille Arbeit
thut für den Bauern und Handwerker
für den ſeßhaften Kaufmann und Gewerbe
treibenden für den Beamten in Staat und
Gemeinde in Kirche und Schule mit
einem Worte für den Mittelſtand der
unſeres Volksthumes und Staatslebens
feſteſte Tragſäule iſt aber trotz tüchtiger
Arbeit und reichen Ernteſegens nicht ſatt
und nicht froh werden kannV 7 Die Deutſche Tageszeitung

V der reichhaltigſten und billigſten Zeitungengroßen Stiles welche alle Anſprüche befriedigt die an ein groß angelegtes politiſches
Volksblatt geſtellt werden

Verlag und Redaktion befinden ſich Berlin SW 61 Blücherplatz 2
De Probe Abonnement für Monat September 50 Pfg

bei allen Poſtanſtalten

Verbesserte Elfenbeinseife
mit der Sonne

aus der Dampfſeifen Fabrik von

C F Schulze in Halle a S
empfehlen als vorzüglichſte Waſch und Toilette Seife in u l Stck

Gebr Mulertt Gr Klausſtr 1 u 2 Emil Jahn Gr Märkerſtr 5
J Legner nig ſtr 18 Carl Lange Kl Ulrichſtr 26F W Gläſer Gr Klausſtr 18 Aug Laue Leipzigerſtr 47
Th Doepmanun Friedrichſtr 53 A Leidloff Rathhausſtr 10
Jul Hoffmann Breiteſtr 24 Carl Funke Wettinerſtr 34
Alb Schülbe Hirtenſtr 14 W E Schmidt Leipzigerſtr 50
Th Schneider Geiſtſtr 24 Rich Hörig Liebenauerſtr 179
Max Schultze Merſeburgerſtr 50 F Naumann Merſeburgerſtr 81

iſt eine

W Danneberg Raffinerieſtr 15 G Preiſer Sophienſtr 30
F Beerholdt Bechershof C Kaiſer Schmeerſtr
F A Hollmig Bernburgerſtr
Franz Hammer Moritzkirchhof
Jul Kegel Steinweg
Rich Hübner Wuchererſtr
Carol Walter Schülershof 1
Moritz Kade Nachf Leipzigerſtr
Otto Schaaf Wörmlitzerſtr
H Brandt Trotha

F W Fiſcher Glauchaerſtr
S Uhlendorf Wörmlitzerſtr
Max Schiller Glauchaerſtr
Gebr Kircheiſen Kirchthor
A Thomas Steinweg 24
R Georgii Glauchaerſtr
Ernſt Walter Hrog Phönix Geiſtſtr 67
Rud Horn Giebichenstein

Die P Kneiſel scheHaare Tinktunrwelche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung h Vermehrung

des Haares einen Weltruf erworben und als vorzügliches Cosmeticum unerreicht
daſteht möge man den trotz aller Reclame meiſt ſchwindelhaften Mitteln gegenüber
vertrauensvoll anwenden man wird durch kein Mittel je einen Erfolg finden
wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden n dgl ſind bei Eintritt obiger
Fälle gänzlich nutzlos auch hüte man ſich vor Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr wachſen Die Tinktur

iſt amtlich geprüft Jn Halle nur echt bei Alb Schlüter Nacht Gr Stein
ſtraße 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 und F A Patz Gr Ulrichſtr 10Jt Flac zu 1 2 und 3 Mk

Münchener Pschorr Bräu
gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt

bares Bier iſt

in Flaschen unck Fässern
bei Herrn Wuliuus Koch in Halle Bierhandlung

Sternstrasse 1 ſtets vorräthig
Jm Namen der Pſchorrbranerei bitten um freundliche Beachtung des

Obigen Hampe Sünger LeipzigMeine Wohnung befindet sich Markt 18 Ecke Kloinretwieacn

Frau TesKo

anerkannt ein vorzügliches

unentgeltl Rath Bäd z halb Preiſe Zohnukünstlerin r Damen und ine Früher Gr Vlrichatr
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